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Teil 1: Das DAAD-Netzwerk in der Türkei 2025/26

7 DAAD-Lektor:innen

3 Lehrassistentinnen

DAAD-Informationszentrum Istanbul

Nejat Eczacıbaşı Binası Sadi Konuralp 

Cd. No: 5 Kat: 2

34430 Şişhane Beyoğlu İstanbul Türkiye

Telefon: +90 (212) 2493-462

E-Mail: istanbuldaad-turkiye.org

www.daad-turkiye.org

tel:+902493-462
mailto:


Aktuell besetzte Lektorate und Lehrassistenzen

Lehrassistenzen:

Istanbul Universität/Boğaziçi Universität

Marmara Universität

Dokuz Eylül Universität, Izmir

Lektorate

Istanbul Universität

Marmara Universität, Istanbul

Bursa Uludağ Universität

Akdeniz Universität, Antalya

Ege Universität, Izmir

Orta Doğu Teknik Universität (METU), 

Ankara

Ankara Universität



Demographische Daten

TÜIK, Stand: 14.09.2025

• 85.664.944 Mio Einwohner, davon 

50,02 % Männer und 49,98 % Frauen

25,5 % der Bevölkerung sind Kinder bis 14 J.

(21.817.061 Mio.)

67,9 % der Bevölkerung ist 15 - 64 Jahre alt

9.7 % sind über 65 J. alt (Stand: 2020)

Durchschnittsalter: 32,7 J.

Durchschnittliche Lebenserwartung 77,16 J. 

(Stand:2023)

(vgl. Deutschland: Einwohnerzahl 84, 6 Mio, davon

41,7 Mio Männer und 42,8 Mio. Frauen, 

Lebenserwartung: 81,7 J., Durchschnittsalter: 45,5 

(Stand: 2025)

Deutsch als Fremdsprache ist nach Englisch und vor

Französisch die zweitwichtigste Fremdsprache. 

Unterricht komplett auf Deutsch: 35 staatl. türk. Schulen

Lehre an Universitäten komplett auf Deutsch:

Germanistik (13 U), Deutsch/Lehramt (16)

Translationswissenschaften (9 U)

3 Mio. Personen in der Türkei sprechen Deutsch.



Das politische System

• Reform 2017 in der Republik Türkei per Referendum

• parlamentarischen Demokratie Präsidialsystem

• Abschluss dieser Entwicklung: Parlaments- und Präsidentschaftswahl im 

Juni 2018 

• Abschaffung des Amtes des Ministerpräsidenten

• Staatsoberhaupt der Republik Türkei ist der Staatspräsident, der von den 

Bürgerinnen und Bürgern der Türkei direkt und für eine Dauer von fünf 

Jahren gewählt wird - so wie auch zeitgleich das Parlament (Türkiye  

• Büyük Millet Meclisi, TBMM)



Das politische System

Oppositionsführer Kemal Kılıçdaroğlu

und andere Abgeordnete der CHP 

während der zweiten Abstimmung 

über die Verfassungsreform im Januar 

2017 im Parlament in Ankara. Knapp 

drei Monate später stimmte eine 

Mehrheit der türkischen Wählerinnen 

und Wähler für die Verfassungsreform. 

(© picture-alliance)



Das politische System

• Seit den Wahlen 2018 steht der Staatspräsident auch formal der Regierung 

vor

• Der Staatspräsident kann Mitglieder der Regierung nach eigenem 

Ermessen ernennen und entlassen

• Er hat weitreichende Kompetenzen, kann Präsidialverordnungen erlassen 

und bestimmt über die Besetzung einer Vielzahl an wichtigen Positionen 

im Staatsapparat, u.a. an den Universitäten des Landes und in der Justiz

• Er kann gegen Gesetzte des Parlaments ein Veto einlegen, allerdings kann 

das Parlament dieses Veto mit einer Mehrheit von drei Fünfteln 

zurückweisen.



Das politische System

Quelle: MdB Cansu Özdemir https://x.com/CansuOezdemir/status/1009067614415486978



Das politische System

Quelle: https://de.statista.com/infografik/29999/ergebnisse-der-parlamentswahl-in-der-tuerkei/

AKP: Adalet ve Kalkınma Partisi (Partei für Gerechtigkeit und

Aufschwung) Vorsitz: Recep Tayyip Erdoğan

CHP: Cumhuriyetçi Halk Partisi (Republikanische Volkspartei)

Vorsitz: Özgür Özel

MHP: Milliyetçi Hareket Partisi (Partei der Nationalistischen

Bewegung) Vorsitz: Devlet Bahçeli

İYİ: İyi Parti (Gute Partei) Vorsitz: Müsavat Dervişoğlu

YSP: Yeşil Sol Parti (Grüne Linke Partei) Vorsitzende: Ahmet 

Asena + Didem Betül Göçer

YRP: Yeniden Refah Partisi (Neue Wohlfahrtspartei) 

Vorsitzender: Fatih Erbakan



Das politische System
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Die türkische Gesellschaft

• Zu über 90% muslimisch, es gibt armenische, griechisch-orthodoxe, christliche und

jüdische Minderheiten mit eigenen Schulen

• Bevölkerung von 1950 bis 2021 auf 84,5 Millionen EinwohnerInnen fast vervierfacht. 

• Im selben Zeitraum wuchs sie in den ländlichen Gebieten um 23 Prozent auf 19,8 

Millionen

• In den Städten mit mindestens 10.000 EinwohnerInnen jedoch von 5,3 Millionen 

auf 64,7 Millionen

• Aktuell leben 77 Prozent der Türk:innen in Städten

• Die Urbanisierungsrate entspricht der Deutschlands



Die türkische Gesellschaft

• Durch rasche Urbanisierung starker Rückgang des Bevölkerungswachstums.

• 1960 brachte eine Frau im Durchschnitt 6,4 Kinder zur Welt, heute sind es knapp 

zwei Kinder.

• Akademikerinnen haben zumeist nur ein Kind, wenn überhaupt.

• Dennoch ist die Türkei eine junge Gesellschaft: Die Hälfte der Bevölkerung ist 

jünger als 33 Jahre.

• Enorme Herausforderungen entstehen durch rasches Altern der Gesellschaft in 

den kommenden Jahrzehnten. 



Die türkische Gesellschaft
• In den Industrieländern Europas dauerte es zwischen 45 und 115 Jahren, bis sich der Anteil der über

65-Jährigen von 7% auf 14 % verdoppelt hatte. 

• In der Türkei hat die Überalterung der Gesellschaft 2008 eingesetzt und wird bereits 2035 

abgeschlossen sein. Er dauert demnach nur 27 Jahre.

• Es bleibt der Türkei weniger Zeit als den reichen Industriestaaten, um sich auf eine alternde 

Gesellschaft vorzubereiten, neue Altersheime zu bauen und die Rentenversicherung auf eine 

nachhaltige Basis zu stellen. Nur jeweils vier von 1000 Senioren in der Türkei leben gegenwärtig im 

Altersheim.

• Das demografische Fenster hat sich 2023 geöffnet, als die Zahl der Erwerbstätigen den höchsten 

Stand erreicht hatte, und es schließt sich 2040, wenn die Gruppe der über 65-Jährigen die der Kinder 

und Jugendlichen im Alter von bis zu 14 Jahren übersteigt. Um die Kosten der Alterung zu tragen, 

muss die Produktivität gesteigert werden. Dafür wiederum sind Reformen im Bildungswesen nötig

(vgl. Rainer Herrmann 2023).
• Quelle: Rainer Herrmann 2023, in:https://www.bpb.de/shop/zeitschriften/izpb/tuerkei-356/541898/gesellschaft/



Die türkische Kultur und das Alltagsleben türkischer
Jugendlicher

«Kultur ist ein universelles, für eine Gesellschaft, Organisation und Gruppe

aber sehr typisches Orientierungssystem. Dieses Orientierungssystem wird

aus spezifischen Symbolen gebildet und in der jeweiligen Gesellschaft usw. 

tradiert. Es beeinflusst das Wahrnehmen, Denken, Werten und Handeln

aller ihrer Mitglieder und definiert somit deren Zugehörigkeit zur

Gesellschaft. Kultur als Orientierungssystem strukturiert ein für die sich der 

Gesellschaft zugehörig fühlenden Individuen spezifisches Handlungsfeld

und schafft damit die Voraussetzung zur Entwicklung eigenständiger

Formen der Umweltbewältigung.» 

Quelle: Alexander Thomas: Kulturvergleichende Psychologie, Göttingen 1993



Die türkische Kultur und das Alltagsleben türkischer
Jugendlicher

Die türkische Kultur ist eine Verschmelzung von ursprünglich zentralasiatischen, schamanistischen, islamischen

und westlich-europäischen Sitten und Gebräuchen.

Besondere Bedeutung hat die Familie, die eher patriarchalisch geprägt ist.

Gehorsam und Respekt gegenüber den Älteren ist sehr wichtig.

Fürsorge und Schutz gebührt den Jüngeren. 

(«Su küçüğün, söz büyüğün.» - «Das Wasser gebührt dem Jüngeren, das Wort dem Älteren»)

Gastfreundschaft + Tee- und Kaffeekultur

(«Bir fincan kahvenin kırk yıl hatırı vardır.» – «Eine Tasse Kaffee bringt 40 Jahre Gedenken.»)

Besondere Bedeutung von Süßigkeiten

(«Tatlı yiyelim tatlı konuşalım.» – «Wir wollen süß essen und süß (im Sinne von angenehm) miteinander

sprechen.»

Traditionelle Aufgaben von Frauen und Männern



Die türkische Kultur und das Alltagsleben türkischer
Jugendlicher

• Wahlen vom Mai 2023: von 62 Millionen WählerInnen waren fünf Millionen junge TürkInnen zum ersten Mal 

wahlberechtigt

• Ihre Unzufriedenheit dokumentiert die im April 2022 veröffentlichte Jugendstudie des Politikwissenschaftlers Ali 

Çağlar im Auftrag der Konrad-Adenauer-Stiftung

• 73 Prozent der 3243 befragten Jugendlichen im Alter von 18 bis 25 Jahren wünschen sich eine Zukunft im 

Ausland (D, GB, FR, USA, CA, Skandinavien)

• 63 Prozent sahen die Zukunft der Türkei nicht positiv 

• 35 Prozent waren sogar „völlig hoffnungslos“

• Unzufriedenheit schlägt sich in den Parteipräferenzen nieder: Bei Umfragen gab nur ein Fünftel der 

JungwählerInnen an, für die AKP zu stimmen - bei den älteren WählerInnen liegt der Anteil bei gut einem Drittel

Quelle: Ali Çağlar, in: chrome-extension://efaidnbmnnnibpcajpcglclefindmkaj/https://www.kas.de/documents/283907/24685727/

Turkish+Youth+Study+2023+Executive+Summary.pdf



Die türkische Kultur und das Alltagsleben türkischer
Jugendlicher

• Zu den größten Probleme in ihrem Land zählten die Jugendlichen die Arbeitslosigkeit (87 Prozent) 

• die ungleiche Verteilung von Einkommen und Vermögen (83 Prozent)

• Die Jugendarbeitslosigkeit liegt bei 19 Prozent, vierfach höher als in Deutschland

• Als weitere drängende Probleme nannten sie mangelnde Freiheit und Gerechtigkeit sowie ein schlechtes 

Bildungswesen

• 66 Prozent gaben an, in der Türkei würden die Menschenrechte nicht respektiert

• Der Justiz vertrauten lediglich 12 Prozent

• In der Türkei haben für die befragten Jugendlichen die Themen Gerechtigkeit, Freiheit und soziale Sicherheit 

Priorität 

• Als die dringlichsten globalen Probleme nannten sie den Klimawandel (29 Prozent) und kriegerische Konflikte

(26 Prozent) Quelle: Ali Çağlar, in: chrome-extension://efaidnbmnnnibpcajpcglclefindmkaj/https://www.kas.de/documents/283907/24685727/

Turkish+Youth+Study+2023+Executive+Summary.pdf



Die türkische Kultur und das Alltagsleben türkischer
Jugendlicher

• Die heutige Jugend ist moderner, liberaler und gebildeter als die älteren Generationen 

• 93 % haben einen Sekundarschulabschluss

• Mit steigendem Bildungsgrad nimmt die Bedeutung der Religion in ihrem Leben ab 

• Nur noch 30 Prozent bezeichneten sich als fromm

• Auch das Verhalten zwischen den Geschlechtern verändert sich 

• 80 Prozent gaben an, Frauen und Männer seien in allen Aspekten des Lebens gleich 

• Der Rest teilt sich zu gleichen Teilen in jene auf, die Männer beziehungsweise die Frauen für überlegen 

halten

Quelle: Ali Çağlar, in: chrome-extension://efaidnbmnnnibpcajpcglclefindmkaj/https://www.kas.de/documents/283907/24685727/

Turkish+Youth+Study+2023+Executive+Summary.pdf



Die türkische Kultur und das Alltagsleben türkischer
Jugendlicher

Alltagsleben ist geprägt von

• wirtschaftlichen Problemen; Arbeitslosigkeit

• Politikverdrossenheit

• schlechtere Bildung wegen der Coronajahre und allgemein

• auch kulturbedingte Probleme im Geschlechterverhältnis

• Familie ist das einzige soziale Sicherheitsnetz

• besonders junge Frauen leiden unter der wirtschaftlichen Unsicherheit

• Zunahme von Suchterkrankungen

• Zunahme von Übergewicht

• psychischen Problemen wie Schlafstörungen, Konzentrationsmangel und

Angsterkrankungen

• ständiges Jonglieren zwischen traditionellen Werten und moderner

Lebensweise



Teil 2: Das türkische Bildungssystem

Schulische Bildung:

Vorschule (Altersgruppe 5)

Primarstufe – Sekundarstufe I (Altersgruppe 6-14)

Sekundarstufe II  (Altergruppe 15-18)

Duales System an berufsbildenden Oberschulen



Aktuelles Schul- und Hochschulsystem in der Türkei

Quelle: Dr. Meltem Göben, DAAD Bonn



Hochschulzugang

• Die landesweite Hochschulzugangsprüfung, an der rund 70 Prozent der Schulabsolventen teilnehmen, 

wird in der Türkei von der ÖSYM (Ölçme, Seçme, Yerleştirme Merkezi - Zentrale für Bewertung, Auswahl 

und Platzierung) durchgeführt. 

• Die 2018 neu strukturierte Prüfung trägt den Namen YKS (Yükseköğretim Kurumları Sınavı – Prüfung für

Hochschulen). Sie besteht aus zwei beziehungsweise drei Teilen: der TYT (Temel Yeterlilik Testi – Test der 

Basiskompetenz), einer Prüfung zur Zulassung zum Studium, die das Allgemeinwissen prüft und für alle 

obligatorisch ist.

• Studienfachbezogen ist die AYT (Alan Yeterlilik Testi – Test für die Fachkompetenz), die für die meisten 

Studienfächer verpflichtend ist 

• Die YDT (Yabancı Dil Testi - Fremdsprachentest) ist ein spezieller Sprachtest, der aber nur für 

fremdsprachenbezogene Fächer obligatorisch ist. 

Problem: Die Ergebnisse kommen am 15. August, aber die Bewerbung endet am 15. Juli.



Studienzeiten und Abschlüsse im Vergleich TR-D



YÖS-Prüfung
(Yabancı Öğrenci Sınavı = Prüfung für ausländische Schüler:innen)

Schüler:innen der türkischen Sekundarstufe II, die eine ausländische

Staatsbürgerschaft haben, brauchen nicht an der zentralen

Universitätsaufnahmeprüfung der ÖSYM teilnehmen, sondern können die

«Prüfung für ausländische Schüler:innen» namens YÖS ablegen. Diese gilt

leichter als die ÖSYM-Prüfung.

Informationen zur Anerkennung der YÖS-Zertifikate in Form von ZAB-

Schulungsunterlagen stehen auf der Webseite anabin zur Verfügung:

https://anabin.kmk.org/cms/public/startseite

https://deref-gmx.net/mail/client/rNyZl2WW_gw/dereferrer/?redirectUrl=https%3A%2F%2Fanabin.kmk.org%2Fcms%2Fpublic%2Fstartseite&lm


Das türkische Studierendenwerk für Hochschulbildung
Yüksek Öğrenim Kredi ve Yurtlar Kurumu (KYK)

Das türkische Studierendenwerk KYK betreibt Studierendenwohnheime, Kantinen

und vergibt auch Stipendien an Studierende. Ein staatliches Wohnheimzimmer

(für 3 Personen) kostet im akademischen Jahr 2025/26 zwischen 750 TL – 1250 

TL (15,33 Euro – 25,55 Euro). Staatliche Wohnheime sind für Mädchen und

Jungen getrennt, es gibt keine Einzelzimmer.

Die Studiengebühren an staatlichen Universitäten ändern sich von Fakultät zu

Fakultät. Für Germanistik betragen sie im akdemischen Jahr 2025/26 8.753,64 TL 

( 178,97 Euro). Man kann die Studiengebühr auch in Raten zahlen.

Bachelorstudierende können von der KYK ein Stipendium über 2000,- TL 

monatlich bekommen (Stand: 2025), müssen die Gesamtsumme aber nach

Studienabschluss in Raten und ohne Zinsen zurückzahlen.
Quelle: https://www.kariyer.net/universite-rehberi-blog/2025-kyk-burs-ucretleri/



Das türkische Studierendenwerk
Yüksek Öğrenim Kredi ve Yurtlar Kurumu (KYK)

Es gibt in jeder Provinz ein Direktorakt des türkischen Studierendenwerks.

Der Generaldirektor ist Hr. Recep Ali Er

Die Adresse des Generaldirektoriums in Ankara lautet:

Yüksek Öğrenim Kredi ve Yurtlar Kurmu

Söğütözü Mah.

2176 Sokak No. 25

6510 Çankaya/Ankara

Türkei

Tel.: 0090 4440472 (Hotline)

Quelle: https://kygm.gsb.gov.tr/Sayfalar/3238/3237/iletisim-bilgileri.aspx



Das akademische Jahr 2025/26

Das Wintersemester: 15.09. - 16.01.2026

Das Sommersemester: 16.02. – 12.06.2026

• Die Curricula werden von den Fachbereichen festgelegt, wobei es Pflicht-

und Wahlpflichtfächer gibt. 

• Es gibt „Studienjahrgänge“, die jeweils als Klassenverband studieren. 

• Pro Semester gibt es 1 Zwischenprüfungen (vize) sowie eine 

Abschlussprüfung (final) 

• Noten: 0 – 100 / 0,00 – 4,00 / FF – AA



Hochschulnoten in %, in Buchstaben, nach dem Vierersystem 

und die Entsprechung für Deutschland

96-100 AA 4,0 In Deutschland: 1,0 

91-95 AB/A- 3,7

86-90 BA/B+ 3,3

81-85 BB/B 3,0 2,0

76-80 BC/B- 2,7

71-75 CB/C+ 2,3

66-70 CC/C 2,0 3,0

61-65 CD/C- 1,7

56-60 DC/D+ 1,3

51-55 DD/D 1,0 4,0

00-50 FF/F0 0,0

F0 = nicht teilgenommen (Devamsiz) 

G= bestanden (Gecti) 

K= nicht bestanden (Kaldı) 

M= beurlaubt (Mazaret İzinli)



Voraussetzungen für eine wissenschaftliche Karriere

Bestehen von Prüfungen: 

• ALES (Akademik Lisansüstü Egitim Sinavi – Prüfung zur akademischen 

Ausbildung nach dem Bachelorabschluss) 

• ÜDS (Üniversite Dil Sinavi - Sprachprüfung für Universitäten) 

• KPSS (Kamu Personeli Secme Sinavi - Prüfung zur Auswahl des Personals im 

öffentlichen Dienst) 

• KPDS (Kamu Personeli Dil Sinavi – Sprachprüfung für Personal im öffentlichen 

Dienst) 

Wissenschaftliche Weiterqualifizierung: 

• Strukturierte Master- und Promotionsstudiengänge 

• Veröffentlichungen in anerkannten Fachzeitschriften



Forschung in der Türkei

• Hoher Rat für Wissenschaft und Technologie (ECST/BTYK) höchstes 

Organ 

• Türkischer Wissenschafts- und Forschungsrat (TÜBİTAK) ist 

Koordinator 

• assoziiertes Mitglied bei Horizon Europe 2021-2027

• Schwerpunktsland des BMBF in Fachbereichen wie 

Geowissenschaften, Umwelt- und Wassertechnologien 

• 1993: Gründung der Türkischen Akademie der Wissenschaften 

(TÜBA) und des Türkischen Patentinstituts mit dem Ziel, 

Wissenschaft und Forschung dem internationalen Level anzunähern



Die türkische Hochschullandschaft 2025

2025 gibt es 208 Hochschulen, davon 129 staatliche und 75 Stiftungsuniversitäten

(privat) sowie 4 Stiftungsberufsakademien (privat)  (1996: 61 staatliche und 8 

Stiftungsuniversitäten)

Es gibt aktuell 7.081.289 Studierende (2024/25), davon ca. 5 Mio. im 

Präsenzstudium (Bachelor, Master). Hoher Anteil an Fernstudium und 

Kurzstudiengängen.

DAAD-Geförderte aus der Türkei (2024): 2.080 

DAAD-Geförderte aus Deutschland (2024): 2.013



Beste türkische Universitäten mit Medizin 2024/25

Platz Universität

1 KOÇ ÜNIVERSITESI, Istanbul

2 HACETTEPE ÜNIVERSITESI, Ankara

3 ANKARA ÜNIVERSITESI

4 ISTANBUL ÜNIVERSITESI

5 GAZI ÜNIVERSITESI, Ankara

6 ISTANBUL ÜNIVERSITESI - CERRAHPAŞA

7 EGE ÜNIVERSITESI, Izmir

8 ATATÜRK ÜNIVERSITESI, Erzurum

9 MARMARA ÜNIVERSITESI, Istanbul

10 ERCIYES ÜNIVERSITESI, Kayseri

Quelle: URAP, in: chrome-

extension://efaidnbmnnnibpcajpcglclefindmkaj/https://newtr.urapcenter.org/cdn/storage/PDFs/dAEB5abMWAnuA7Nj4/

original/dAEB5abMWAnuA7Nj4.pdf



Beste türkische Universitäten ohne Medizin 2024/25

Platz Universität

1 ORTA DOĞU TEKNIK ÜNIVERSITESI, Ankara

2 ISTANBUL TEKNIK ÜNIVERSITESI

3 SABANCI ÜNIVERSITESI, Istanbul

4 YILDIZ TEKNIK ÜNIVERSITESI, Istanbul

5 GEBZE TEKNIK ÜNIVERSITESI, Gebze/Istanbulk

6 BILKENT ÜNIVERSITESI, Ankara

7 BOĞAZIÇI ÜNIVERSITESI, Istanbul

8 IZMIR YÜKSEK TEKNOLOJI ÜNIVERSITESI

9 ÇANKAYA ÜNIVERSITESI, Ankara

10 ESKIŞEHIR TEKNIK ÜNIVERSITESI, nahe Ankara

Quelle: URAP, in: chrome-

extension://efaidnbmnnnibpcajpcglclefindmkaj/https://newtr.urapcenter.org/cdn/storage/PDFs/dAEB5abMWAnuA7Nj4/

original/dAEB5abMWAnuA7Nj4.pdf



Aktuelle Daten

• Die für ein Studium bevorzugten Länder von Studierenden aus der Türkei:

1. Deutschland

2. USA

3. GB

4. Kanada

5. Australien

• Herkunftsländer von internationalen Studierenden in der Türkei:

1. Syrien

2. Aserbaidschan

3. Turkmenistan

4. Irak

5. Iran

Quelle: 2024-08-28_HRK-Statistikfaltblatt-2024 (www.hrk.de) PDF (WWW.HRK.DE)

http://www.hrk.de/


Aktuelle Daten

• Die für ein Studium bevorzugten Länder von Studierenden aus Deutschland:

1. Österreich 36 095   

2. Niederlande 24 442 

3. Schweiz 12 375  

4. UK  11 116  

5. USA             8 550  

6. Frankreich 4 566 

• Herkunftsländer von internationalen Studierenden in Deutschland:

1. Indien 49 008 

2. China 38 262 

3. Türkei 18 084 

4. Österreich 15 379 Quelle: 2024-08-28_HRK-Statistikfaltblatt-2024 (www.hrk.de) PDF (WWW.HRK.DE)

http://www.hrk.de/


Studierendenmobilität weltweit
2024 von internationalen

Studierenden bevorzugte Länder für ein Studium

Gastland Zahl der internationalen

Studierenden

1. USA 833.204

2. UK 600.589

3. Australien 378.439

4. Deutschland 376.359

5. Russland 321.845

6. Kanada 312.630

7. Frankreich 252.856

8. China 229.459

9. Türkei 224.048

10. Japan 216.241

Quelle: Project Atlas Report 2024 des Institute of International Education (IIE)



1462 Hochschulpartnerschaften (Stand: 14.09.2025), davon 80 % ERASMUS-Partnerschaften 
(Quelle: https://www.internationale-hochschulkooperationen.de/) 

Im Jahr 2023 beherbergten die Institute der Max-Planck-Gesellschaft (MPI) 306 junge türkische 

Wissenschaftler:innen und Gastforscher:innen. 

Die Max Planck Institute führten 28 Projekte mit Partnern in der Türkei durch
(Quelle: https://www.kooperation-international.de)

Die Türkei kann derzeit als Partnerland in vollem Umfang am EU-Rahmenprogramm für Forschung 

und Innovation Horizont Europa (2021-27) teilnehmen. Das Gleiche gilt für das 

Vorgängerprogramm Horizont 2020 (2014-20). 

TÜBİTAK fungiert als nationale Koordinierungsstelle. Bis Juni 2024 hat die Türkei im Rahmen von 

Horizont Europa insgesamt 224 Millionen Euro an europäischen Fördermitteln erhalten. An fast zwei 

Dritteln (261 Projekte) der 424 Projekte, an denen die Türkei beteiligt ist, ist auch Deutschland 

beteiligt (Quelle: eCORDA-Datenbank).

Hochschulkooperationen 2025/26

https://www.kooperation-international.de/


Germanistische Institutspartnerschaften

Zeitraum: 01.01.2024 - 31.12.2026

Universitäten Paderborn – Akdeniz – Marmara

Zeitraum: 01.01.2023 – 31.12.2025

Deutschland/Heidelberg – Usbekistan/Taschkent, Samarkant, Chirchiq – Türkei/Marmara Universität



DAAD-geförderter Doppelabschluss-Masterstudiengang zwischen der 
Türkei und Deutschland im Studienjahr 2023-24

Istanbul Bilgi Universität - Universität zu Köln   

Doppelabschluss-Masterstudiengang 

in deutschem und türkischem Wirtschaftsrecht

Istanbul Bilgi Universität – Europa-Universtät Viadrina Frankfurt

Doppelabschluss-Masterstudiengang 

Europastudien



GET MA - deutsch-türkischer Masterstudiengang Sozialwissenschaften (M.A.)

• Seit dem Start des Programms im Jahr 2007 umfasste jeder Jahrgang

durchschnittlich 16 Studierende.

• Sommersemester 2025: Aktuell nur 4 Studierende an der ODTÜ

• Rückgang deutscher Bewerber:innen, da keine Stipendien vorhanden

• Rund 45 % Studierenden waren weder deutsch noch türkisch.

• Dadurch hat deutsch-türkisches Programm deutlich an internationaler

Sichtbarkeit gewonnen.

• Alle 2 Jahre Alumni Konferenzen, jährlich Summerschools

Quelle: Eva Borhau, DAAD-Lektorin an der Middle East Technical University Ankara



GET MA - deutsch-türkischer Masterstudiengang Sozialwissenschaften (M.A.)

Finanzierung: anhaltende Herausforderung

• DAAD Stipendium: Für die nicht-deutschen Studierenden des neuen GET MA 

Jahrgangs 2025-2027 stehen für den ersten Teil des Programms in Ankara (12 

Monate), insgesamt drei DAAD-Stipendien zur Verfügung. 

• Zwei Stipendien für Studierende aus der Türkei und ein Stipendium für internationale 

Studierende aus Drittländern

Quelle: Eva Borhau, DAAD-Lektorin an der Middle East Technical University Ankara



DAAD-TÜBITAK Projekt

• DAAD-TÜBITAK (Türkische Anstalt für Wissenschaftliche und Technologische Forschung)

finanziertes bilaterales Forschungsprojekt:

• „Distant Neighbors: Exploring Political Narratives and Visual Culture in Turkish-German

Relations“ (Entfernte Nachbarn: Politische Narrative und visuelle Kultur in den türkisch-

deutschen Beziehungen)

• Europäisches Institut, Istanbul Bilgi Universität - Käte Hamburger Kolleg/Centre for Global

Cooperation Research, Universität Duisburg-Essen

• Laufzeit: November 2022 - November 2024

Quelle: Dr. Deniz Güneş Yardımcı, DAAD-Fachlektorin an der Bilgi Universität Istanbul



Vorstellungen und Ziele türkischer Jugendlicher in Bezug auf
ein Studium in Deutschland

• Top 3 der bevorzugte Studiengänge:

Ingenieuwissenschaften

Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften

Mathematik und Naturwissenschaften

• Wunsch, nach dem Studium in Deutschland zu bleiben und zu

arbeiten

• Wunsch, nach drei Jahren einer regelmäßigen Berufstätigkeit sich

für die deutsche Staatsbürgerschaft zu bewerben und dadurch freie

Mobilität in der EU bzw. auf der Welt zu erreichen



Interkulturelle Konfliktfelder im Studienalltag mit türkischen
Studierenden

• Fehlzeiten im Seminar

• Verhalten bezüglich Sprechstunden

• große Schwierigkeiten bei Hausarbeiten

• große Zurückhaltung

• Gruppenarbeiten

• Urheberrechte bei Kopien aus dem Internet



Interkulturelle Konfliktfelder in der Kooperation mit türkischen
Hochschulen

1.Termine vereinbaren

- Anredeformen

- Telfonate, E-Mails

- Arbeitszeiten, Pünktlichkeit

- gesetzliche und religiöse Feiertage

- Sommermonate

- Ramadan

2. Treffen im öffentlichen Raum (z.B. an der Univ.)

-Ankunft, Begrüßung

-Kleidung

-Gastgeschenk

-- Erstes Kennenlernen, Gespräch

-Rahmenprogramm (Essen, Besichtigungen)

-Verhalten in der Schlange, Bezahlen



Interkulturelle Konfliktfelder in der Kooperation mit türkischen
Hochschulen

3. Treffen im privaten Raum (Einladung nach Hause)

-Begrüßung

- Frauen/Männer (Blickkontakt, Händedruck, Körperkontakt)

- Gastgeschenk

- Schuhe

- beim Sitzen

- beim Essen

- beim Teetrinken

- höfliches Ablehnen

4. Gängige Unterhaltungsthemen

-Familie

-Kinder

-Alter und Ausbildung der Kinder

-Fußball



Interkulturelle Konfliktfelder in der Kooperation mit türkischen
Hochschulen

5. Heikle Themen

- Politik (Armenier, Kurdenfrage, Zypernkonflikt, EU-Beitritt u.a.)

- Religion (vor allem, wenn unterschwellig Kritik mitschwingt)

- Kritik allgemein

-zu beachten bei Gebärden

-Alkohol

6. Heikle Verhaltensweisen

-Hände in die Hüften stemmen/ Hände in die Hosentaschen stecken

-mit dem Finger auf jemanden zeigen

-einige Handzeichen

-Sitzgewohnheiten

-direkt zur Sache kommen

-sehr direkt sein

-den Gast nicht bis zur Tür bringen



Quellen:

• Türkei-Karte

https://www.welt-atlas.de/karte_von_t%C3%BCrkei_4-591

• Statistiken

https://data.tuik.gov.tr/

https://www.destatis.de/DE/Themen/Gesellschaft-

Umwelt/Bevoelkerung/Bevoelkerungsstand/_inhalt.html

• DaF in der Türkei

https://www.dw.com/tr/t%C3%BCrkiyede-almanca-%C3%B6%C4%9Frenmeye-ilgi-neden-

art%C4%B1yor/a-73867943

• Politisches System der Türkei

https://www.bpb.de/themen/europa/tuerkei/255789/das-neue-politische-system-der-tuerkei/

https://www.welt-atlas.de/karte_von_t%C3%BCrkei_4-591
https://www.welt-atlas.de/karte_von_t%C3%BCrkei_4-591
https://data.tuik.gov.tr/
https://www.destatis.de/DE/Themen/Gesellschaft-Umwelt/Bevoelkerung/Bevoelkerungsstand/_inhalt.html
https://www.dw.com/tr/t%C3%BCrkiyede-almanca-%C3%B6%C4%9Frenmeye-ilgi-neden-art%C4%B1yor/a-73867943


Quellen:
• Länderinformationen Türkei des DAAD Bonn mit weitergehenden Literaturinformationen und 

Fördermöglichkeiten: 

https://www.gate-germany.de/publikationen-zum-hochschulmarketing/laenderprofile/asien/tuerkei/

• Englischsprachige Informationen über Erasmus:

https://www.ua.gov.tr/en/home/

• Informationen des Auswärtigen Amtes über die Türkei:

https://www.auswaertiges-amt.de/de/service/laender/tuerkei-node

• Internationales Büro des BMBF (Kooperationen in Bildung und Forschung Türkei):

https://www.internationales-buero.de/de/tuerkei.php

https://www.gate-germany.de/publikationen-zum-hochschulmarketing/laenderprofile/asien/tuerkei/
https://www.ua.gov.tr/en/home/
https://www.auswaertiges-amt.de/de/service/laender/tuerkei-node
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